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Kreisjugendring Mühldorf a. Inn  
Brauner Str. 4, 84478 Waldkraiburg 
 

 
Protokoll der Vollversammlung 

vom Montag, den 05.12.2022 um 19:30 Uhr in der Schenkerhalle 
Braunauer Straße 4, 84478 Waldkraiburg 

 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
Die 1. Vorsitzende, Veronika Mück, begrüßt alle anwesenden Gäste und Ehrengäste, im Besonderen Richard 
Fischer, stellvertretender Landrat, Kirsten Prange, Fachbereichsleitung im Amt für Jugend und Familie, Georg 
Auer, Bürgermeister der Gemeinde Zangberg, Caroline Puffer, kommunale Jugendpflegerin, Bernd Rohrbach, 
Bezirksjugendring Oberbayern, Christoph Arz, Jugendreferent (JR) der Stadt Waldkraiburg, Daniela Reingruber, 
JRin der Gemeinde Aschau, Ottilie Gantenhammer, JRin Gemeinde Ampfing, Taufkirchen, Gottfried Kirrmeier, 
JR der Stadt Mühldorf, Reichertsheim, Heike Perzlmeier, JRin der Stadt Neumarkt St. Veit, Teresa Ziegler, JRin 
der Gemeinde Taufkirchen, Angelika Maier, JRin der Gemeinde Reichertsheim, Stefan Gerlach, Jugendbeamter 
der Polizei, Gerd Kreibich von der Presse, und alle Delegierten und Vorstandsmitglieder des Kreisjugendringes. 
Entschuldigen sind, Sandra Bubendorfer-Licht, Bundestagsabgeordnete, Max Heimerl, Landrat, Claudia 
Hausberger, Kreisrätin, Robert Pötzsch, Bürgermeister (BM) der Stadt Waldkraiburg, Christian Weyrich, BM der 
Gemeinde Aschau, Michael Hetzel, BM der Stadt Mühldorf, die Jugendreferenten Julian Sieber und Gottfied 
Kirrmeier und Andrea Lübben, Geschäftsführung KJR. 
 
Grußwort von Richard Fischer, stellvertretender Landrat 
Herr Fischer entschuldigt sich für seine Verspätung und richtet Grüße des Landrates, Max Heimerl, aus. Die 
Zeiten in denen festgestellt wurde, dass die Jugendarbeit nicht leichter geworden ist, wir als Landkreis dies 
dennoch geschafft haben. Hier würdigen Richard Fischer und auch der Landrat die Arbeit der einzelnen Vereine 
und Verbände, sowie die Arbeit des Kreisjugendringes. Unser Gut der Demokratie muss den jungen Menschen 
frühzeitig an die Hand gegeben werden, damit es gepflegt und demokratische Richtlinien beachtet werden. 
Dies geht nur, wenn man mit dem Kreisjugendring, den Weg miteinander geht, wie z. B. in der Kinderstadt. 
Auch das Jugendradio verdient lt. Fischer Respekt. Er macht deutlich, dass er ein Befürworter des 
Kreisjugendringes in allen Ebenen ist, jahrzehntelang mit dabei ist und selbst mal den Vorsitz hatte, daher 
schätzt er die Arbeit des Kreisjugendringes sehr und wünscht dem KJR, trotz der schwierigen Zeiten, alles Gute 
für die Zukunft und allen Anwesenden ein paar besinnliche Arbeitstage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.   
 
2. Anerkennung der Aufnahmebeschlüsse (keine Aufnahmebeschlüsse vorhanden) 
 
Keine neuen Anträge 
 
3. Beschlussfähigkeit 
 
Es sind 22 von 38 stimmberechtigten Delegierten anwesend. Somit ist das Gremium beschlussfähig! 
 

Verband stimmber. 
Delegierte 

anwesende Delegierte 

Bayer. Jugendrotkreuz 2 1 

Jugend des Deutschen Alpenvereins 2 2 

Jugendorganisation Bund Naturschutz 2 1 

Pfadfinder Weltenbummler 1 1 

Ring der Pfadfinder 2 1 

Jugendfeuerwehr 3 3 

THW 1  

Gemeindejugendwerk Bayern/Ev.freik.Jugend 1 1 
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Adventjugend der Freikirche der Siebenten-Tages-
Adventisten (CPA Falken) 

1 1 

Jugendkapelle Mühldorf/Bläserjugend Musikbund 1 0 

Bayer. Trachtenjugend 3 1 

Bayer. Sportjugend im BLSV 4 2 

Bund der Deutschen Katholischen Jugend 4 3 

Evangelische Jugend in Bayern 4 3 

Bayerische Schützenjugend 1 1 

DLRG Jugend 1 0 

Jugendtreff Kraiburg 1 0 

Ditib Jugend 2 E 

Landeswerk des BFP in Bayern 1 1 

Naturschutzjugend im LBV e.V. (Naju) 1 0 

Summe 38 22 

 
 
4. Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls  
 
Tagesordnung – nach Absprache mit dem BJR muss keine Jahresrechnung vorgestellt werden, dieser Punkt 
kommt raus. Restliche Tagesordnung → Beschluss: 1 Enthaltung 
 
Das Protokoll der letzten Sitzung haben alle erhalten.  
Anmerkung: von der evangelischen Jugend waren 2 anwesend, im Protokoll stand nur 1 Person (wird geändert) 
→ Beschluss: einstimmig beschlossen 
 
5. Änderung der Haushaltsform 
 
Die Jahresrechnung wurde mit dem BJR abgesprochen und in die nächste Vollversammlung gelegt, da durch den 
Wegfall der Buchhaltung und die monatelange Suche nach neuem Personal (extern und intern), die 
Nacharbeitung jetzt eine gewisse Zeit benötigt. Letztendlich konnte der KJR Fatime dafür gewinnen die 
Buchhaltung zu machen. Der KJR hat dafür jemand zweiten gewonnen, die Fatime in der Verwaltung entlasten 
wird. Der BJR empfiehlt den HH in Eckwerten zu ändern und zu vereinfachen, da es nur Sinn machen würde, 
wenn der KJR Trägerschaften besitzen würde. Dies könnte jemand vom BJR bei der nächsten Vollversammlung 
vorstellen, daher wird dieser Punkt vertagt auf die nächste Vollversammlung 
 
 
6. Haushalt 2023 und Abstimmung 
  
Der Haushalt 2023 wurde anhand einer Power Point Präsentation von Veronika Mück vorgestellt.  
 
Der HH in Eckwerten ist jedem vorab per Mail zugesendet worden. Im Frühjahr wird es höchstwahrscheinlich 
einen Nachtragshaushalt geben, weil die Zahlen sowie im Jugendhilfeausschuss besprochen übernommen 
wurden und der Landkreishaushalt aber noch nicht genehmigt wurde. Der Grundlagenvertrag ist auch noch in 
Bearbeitung und falls sich hier noch etwas ändert, würde das auch mit dem Nachtragshaushalt bekannt 
gegeben werden.  
 
Das Haushaltsvolumen beträgt 543.700 € 
 
Bei Interesse ist die Präsentation jederzeit in der Geschäftsstelle einsehbar.  
 
Geplant werden 2023 u.a.: 
 

- Zwei See Camps 
- Passau Fahrt für  
- 4 Jukumos 
- Jugendleiter Schulungen 
- Die KJR Kinderstadt 
- Jugendbildungsmaßnahmen 
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- Kleidertauschparty 
- Die Hörarena läuft jetzt über DAB auf Radio Buh 
- Medienangebote an Schulen 
- Außerschulische Medienprojekte 
- Aktionen zur U18 Wahl 
- Bildungsfahrt nach Brüssel 
- Jugend spricht! 
- Vernetzung mit den Jugendparlamenten zu gemeinsamen Projekten  

 
→ Beschluss Haushalt 2023: 1 Enthaltung 
 
 
7. Nachwahl des Vorstandes  
 
Es stehen zwei Beisitzer:innen Plätze zur Verfügung. Nächstes Jahr im Frühjahr stehen regulär neue Wahlen an. 
Veronika Mück wird dann nach 12 Jahren ihren Vorsitz aufgeben, da die maximale Amtszeit erreicht wurde. Sie 
hofft auf einen guten Wahlausgang. 
 
Beisitzerin, Petra Datkewitz-Reichert (Bund Naturschutz), erklärt, welche Aufgaben und Pflichten die Mitarbeit 
im Vorstand vom Kreisjugendring mit sich bringen. Außerdem macht die Arbeit im Vorstandsteam sehr viel 
Spaß. 
 
 
Zur Wahl stehen: 
 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 23 
Wahlausschuss:  Daniela Reingruber, Jugendreferentin Aschau,  
   Christoph Arz, Jugendreferent Waldkraiburg und 
   Georg Auer, Bürgermeister Zangberg  
Leiter der Wahl:  Christoph Arz 
 
Wahlvorschläge:  
 
3 Vorschläge: Tanja Eckleder, Agnes Sarr, Michele Kayabas 
 
Tanja Eckleder (Mitglied der Vollversammlung)  

 Vorstellung von Tanja Eckleder: 14 Jahre alt, möchte die Verbindung zwischen der Jugend und den 
Erwachsenen sein.  

 
wurde mit 16 Ja-Stimmen gewählt 

 Tanja Eckleder nimmt die Wahl zur Beisitzerin an 
 
Stichwahl zwischen: 
 
Agnes Sarr (Mitglied der Vollversammlung)  

 Vorstellung von Agnes Sarr: Leitung des Jugendzentrums in Mühldorf und des Ferienprogramms in 
Mühldorf, wegen der vielen Kooperationen mit dem BJR in der Vergangenheit würde sie sich freuen 
den Vorstand des KJR in seiner Arbeit zu unterstützen 

 
 

Michele Kayabas (Mitglied der Vollversammlung)  
 Vorstellung von Michele Kayabas: 43 Jahre, seit mehreren Jahren ehrenamtliche Helferin im Kjr. Ihr 

macht die Arbeit sehr viel Spaß und sie möchte den KJR weiter unterstützen.   
 

wurde mit 16 Ja-Stimmen gewählt 

 Michele Kayabas nimmt Wahl zur Beisitzerin an 
 

Alle drei nicht stimmberechtigt.  
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8. Anträge  
 
keine Anträge eingegangen 
 
9. Sonstiges 
 
Bernd Rohrbach macht den Vorschlag, die Zuschussrichtlinien zu überarbeiten. Auch ein Fördertopf für 
Nachhaltigkeit wäre sinnvoll. Er wäre bereit sich daran zu beteiligen und hofft auf viele Mitwirkenden aus den 
Vereinen/Verbänden.  
 
In der Vergangenheit hatte ein Verein Probleme bei der Ausleihe eines Busses. Hier wird darum gebeten, nicht 
kurzfristig Busse zu stornieren und für einen reibungslosen Verleih Sorge zu tragen.  
 
Der Termin der nächsten Vollversammlung wird noch bekannt gegeben. Veronika Mück bedankt sich herzlich 
bei allen Anwesenden und schließt die Vollversammlung um 21:30 Uhr. 
  
Waldkraiburg, 06.12.2022 
 
 
 
Veronika Mück     Fatime Sadiku 
Vorsitzende     Verwaltungsangestellte/Protokollführerin 


